
Nachhaltigkeitsbericht 2019

Bereit für die Zukunft.
Mit innovativen Produkten.  
Mit Weitblick für die Region und die Menschen.
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Vorwort

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden,
sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

nachhaltiges Handeln ist gerade in den momentan 
schwierigen Zeiten einer der Garanten für eine ökolo-
gisch, wirtschaftlich und sozial sichere Zukunft. Die Spar-
kasse Heidelberg hat sich dieses Thema schon seit jeher 
auf die Fahne geschrieben und zu einem Stück gelebter 
Unternehmensphilosophie gemacht. Bereits bei unse-
rer Gründung im Jahr 1831 wurde in unserer Satzung 
der sogenannte „öffentliche Auftrag“ festgeschrieben. 
Dieser „öffentliche Auftrag“ hatte zum Ziel, Menschen 
die gesellschaftliche Teilhabe zu ermöglichen: durch 
Finanzdienstleistungen für den Vermögensaufbau, für die 
Altersvorsorge oder für die Absicherung gegen andere 
Risiken - soziale Nachhaltigkeit vor fast 190 Jahren. 

Nicht erst in Zeiten von Corona zeigt sich, dass die He-
rausforderungen der Zukunft nur gemeinsam zu lösen 
sind. Konsequentes, nachhaltiges Handeln wird in den 
kommenden Jahren zu einem entscheidenden Erfolgs-
faktor werden. Ökologisch verlangt der Klimawandel ein 
Umdenken, einen bewussteren Umgang mit unseren 
Ressourcen und von jedem Einzelnen von uns, seinen 
ökologischen Fußabdruck so klein wie möglich zu halten. 
Zwei trockene, heiße Sommer und die fehlenden Nieder-
schläge in diesem Frühjahr zeigen, dass die Auswirkun-
gen des Klimawandels auch bei uns in Mitteleuropa, in 
unserer Region, angekommen sind. 

Neben sozialen und ökologischen Aspekten kommt auch 
der dritten Säule der Nachhaltigkeit - der Ökonomie - 
eine immer stärkere Bedeutung zu. Die prognostizierte 
weltweite Rezession und Zinssätze, die teilweise negativ 
ausfallen, werden auch die Menschen in der Metropolre-
gion Rhein-Neckar vor zunehmende Herausforderungen 
stellen. Mit unserem neuen „Heidelberg Nachhaltigkeit 
Globale Aktien“ Fonds reagieren wir ganz gezielt auf 
diese Herausforderungen. Der Fonds wird von der Fonds-
gesellschaft der Deutschen Sparkassenorganisation, der 
DekaBank in Frankfurt, nach unseren Vorgaben gemanagt 
und sowohl für unsere Eigenanlagen, als auch für unsere 
Kundinnen und Kunden eine nachhaltige Anlageplatt-
form sein.

Der aktuelle Nachhaltigkeitsbericht zeigt Beispiele unse-
res großen gesellschaftlichen Engagements und unserer 
Maßnahmen, die wir in puncto Ökologie bereits umge-
setzt haben bzw. neu konzipieren. Auch die Unterstüt-
zung des heimischen Mittelstands, der Kommunen und 
der Menschen unseres Geschäftsgebietes mit nachhalti-
gen Vermögensanlageprodukten oder die Finanzierung 
von Anlagen mit erneuerbaren Energien - von kleinen 
Photovoltaikanlagen bis zu nachhaltigen Energieparks - 
sind Teil der Berichterstattung. Fehlen darf natürlich auch 
nicht der Blick auf unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter im Dreiklang der ökologischen, ökonomischen und 
sozialen Nachhaltigkeit - die Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie. 

Wir hoffen, Ihnen einige interessante Aspekte und  
Themen Ihrer Sparkasse Heidelberg vorstellen zu  
können, die Sie bisher vielleicht noch nicht kannten.  
Gute Unterhaltung bei der Lektüre unseres Nachhaltig-
keitsberichts 2019 wünschen Ihnen 

Rainer Arens            Thomas Lorenz            Stefan Beismann

v. l. Stefan Beismann, Rainer Arens (Vorsitzender) und Thomas Lorenz
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Zukunft gestalten.  
Nachhaltig investieren.
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Nachhaltigkeit wird bei der Sparkasse Heidelberg Tag für 
Tag gelebt. Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind für 
die Idee der nachhaltigen Entwicklung sensibilisiert und 
bringen ihre Ideen in eine Plattform ein. Ziel dabei ist es, 
möglichst viel Verständnis für umwelt- und ressourcen-
schonendes Arbeiten zu entwickeln und die Grundsätze 
der Nachhaltigkeit in die tägliche Arbeit zu integrieren. 
Unsere Leitsätze der Nachhaltigkeit werden durch die Ein-
führung eines Umweltmanagementsystems nach Ökopro-
fit ergänzt. Damit verfolgen wir das Ziel, einen Beitrag zur 
Verbesserung der Umweltsituation in unserer Region zu 
leisten. Wir wollen damit möglichst viel Innovationskraft 
auslösen und uns noch stärker in Richtung einer nach-
haltigen Wirtschaftsentwicklung bewegen, das heißt den 
CO2-Ausstoß senken, um den Klimawandel einzudämmen. 
Dies soll durch die Reduktion von Energie-, Wasser- und 
Papierbedarf gelingen und durch die Reduktion und das 
Recycling unseres Abfallaufkommens sowie durch eine 
möglichst umweltverträgliche Mobilität. Ein weiterer, wich-
tiger Aspekt ist unser ressourcenschonendes Bauwesen 
mit Energie(rück)gewinnung auf Basis regenerativer Ener-
gien, ergänzt um intelligentes Gebäudemanagement und 
umweltverträg liche Sanierung - wo immer dies baulich 
sinnvoll und möglich ist. 

Wie wichtig das Thema Nachhaltigkeit für die Sparkasse 
Heidelberg ist, zeigt u. a. die Jahresauftaktveranstaltung 
2020, die auch im Zeichen der Themenkomplexe Umwelt, 
Klima, Ressourcenschonung und Nachhaltigkeit stand. 
Dass diese Themenkomplexe bei uns schon seit Jahr-
zehnten einen hohen Stellenwert besitzen, belegen einige 
Beispiele: Wir erstellen bereits seit 1994 Ökobilanzen, die 
EG-Öko-Auditierung erfolgte im Jahr 1998. Bereits vor 
mehr als 20 Jahren erhielt die Sparkasse Heidelberg 1997 
den Umweltpreis des Landes Baden-Württemberg. Nach-
haltigkeit und das Bewusstsein für eine intakte Umwelt 
haben bei unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  
also schon eine lange Tradition. 

Nachhaltig denken -  
zukunftsorientiert  
handeln.
Nachhaltigkeit seit 1831 - seit unserer Gründung sind wir als „gemeinnützige  
und mündelsichere rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts dem Gemeinwohl  
verpflichtet“. Dieser Auftrag für die Gemeinschaft ist im Sparkassengesetz Baden- 
Württemberg klar definiert und die Basis unserer Geschäftsphilosophie.  
Konkret bedeutet das für uns, dass wir unser unternehmerisches Handeln auf die  
Menschen der Region ausrichten und unseren aktiven Beitrag dazu leisten, die  
Metropolregion Rhein-Neckar als attraktiven, zukunftssicheren Standort zu entwickeln  
und im Sinne einer nachhaltigen Unternehmenspolitik zu sichern. 

Bei der Jahresauftaktveranstaltung 2020 äußerten sich die Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter zum Thema Nachhaltigkeit.
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Unsere Wertschöpfung in der Region, für die Region. 

Mehr als 166 Mio. Euro haben wir 2019 an Wertschöpfung in und für die Region erbracht. Als Arbeitgeber,  
als Steuerzahler, aber auch als Auftraggeber für unterschiedlichste Projekte. 

18,5 Mio. €
Steuern

41,4 Mio. €
Aufträge an Unternehmen

1,2 Mio. €
Spende, Sponsoring,  
Stiftungen

77,2 Mio. €
Löhne und Gehälter

53 
Existenzgründungen

94 
hierdurch generierte  
Arbeitsplätze 810 Mio. €

Darlehensauszahlungen

27,6 Mio. €
Zinszahlungen
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Die Aussagen der nachhaltigen Geschäftsstrategie  
fokussieren vor allem drei Zukunftsthemen:

 • Klimawandel
 • Demografischer Wandel
 • Zukunftsfähigkeit der Region

Im Jahr 2019 wurden mit Unterstützung der Nachhaltig-
keits-Ratingagentur „imug“ Ausschlusskriterien für das 
Eigengeschäft festgelegt, unser Klimaziel zur CO2-Reduk-
tion in unsere strategischen Zielgrößen aufgenommen 
und Umweltleitlinien beschlossen, die 2020 eingeführt 
werden. 

Klimawandel

Die konsequente Begrenzung des Klimawandels ist ein 
weltweites Ziel. Dies kann nur gelingen, wenn sich jeder 
von uns mit allen zur Verfügung stehenden Möglich-
keiten einbringt. Auch für uns bedeutet das, unseren 
ökologischen Fußabdruck sukzessive zu reduzieren. 
Daher ist es für uns keine Frage, dass wir uns zu unseren 
Leitsätzen der Nachhaltigkeit ohne Einschränkung be-
kennen und für den Schutz der Umwelt engagieren. Die 
Sparkasse Heidelberg hat es sich zum Ziel gesetzt, ihren 
CO2-Ausstoß bis zum Jahr 2025 um weitere 20 Prozent zu 
senken. 

Gleichzeitig unterstützen wir den Klimaschutz selbstver-
ständlich auch in unserem Kundengeschäft. Wir setzen 
Impulse für energieeffizientes Bauen bzw. für die energe-
tische Sanierung von Bestandsimmobilien und beraten 
unsere Kundinnen und Kunden über mögliche Förder-
programme auf Landes- bzw. Bundesebene. Ein wichtiger 
Aspekt sind nachhaltige Anlageprodukte, die unsere 
Philosophie verinnerlichen. Ein gutes Beispiel dafür ist 
unser neuer „Heidelberg Nachhaltigkeit Globale Aktien“ 
Fonds, der nach unseren Vorgaben gemanagt ist und so-
wohl für uns wie auch für unsere Kundinnen und Kunden 
eine erfolgversprechende Anlageplattform darstellt. 

Wir sind Gesellschafter der Klimaschutz- und Energie- 
Beratungsagentur Heidelberg-Rhein-Neckar (KliBA), die 
vor Ort und als Partner von Kommunen Bürgerinnen und 
Bürger der Region in Sachen energetische Einsparmaß-
nahmen und erneuerbare Energien berät. 

Im Rahmen der Einführung eines Umweltmanagement-
systems nach Ökoprofit wurden in gemeinsamen Work-
shops über ein Jahr hinweg alle umweltrelevanten 
Themen bearbeitet, wie z. B. Organisation und Kommuni-
kation, Daten und Controlling, Energie und Emissionen, 
Abfall, Wasser oder Nachhaltigkeitsmanagement. Der 
Auszeichnung durch Ökoprofit geht eine Prüfung durch 
Umweltgutachter oder Umweltauditoren voraus. 

Gestern. Heute. Morgen. 
Das Erfolgsmodell  
Nachhaltigkeit.
Die drei Säulen der Nachhaltigkeit - Ökologie, Ökonomie und Soziales - sind schon  
immer ein fester Bestandteil unserer Geschäftsstrategie. 2017 wurde dieser strategische 
Anspruch mit der Einführung der „Nachhaltigkeits-Leitsätze“ strukturiert und im Detail  
ausgearbeitet. Im Jahr darauf wurde die Ausrichtung zum Thema Nachhaltigkeit einer  
systematischen Analyse unterzogen und als Ergebnis daraus nochmals deutlich geschärft. 
In internen Workshops und moderierten Kundengesprächen wurden die wichtigsten Hand-
lungsfelder im Bereich Nachhaltigkeit identifiziert und in einer Wesentlichkeitsanalyse 
zusammengeführt. Die wichtigsten Erkenntnisse sind in den Strategieprozess 2018  
eingeflossen und seit 2019 als nachhaltigkeitsstrategische Aussagen in einem separaten 
Kapitel der Geschäftsstrategie gebündelt. 
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Demographischer Wandel 

Auch im Bereich des demografischen Wandels steht der 
Aspekt der Nachhaltigkeit im Fokus. Bereits 2018 wurde 
ein neues Kompetenzmodell eingeführt, das es uns er-
möglicht, Potenziale unserer Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter zu erkennen, zu heben und gezielt zu fördern. 
Regelmäßige Mitarbeiterbefragungen liefern uns wert-
volle Erkenntnisse zur Mitarbeiterzufriedenheit und zur 
generellen Zusammenarbeit. Dies erlaubt es uns, Rück-
schlüsse auf interne Prozesse und die interne Kommu-
nikation zu ziehen. Halbjährliche Kurzbefragungen zur 
aktuellen Situation und zur Zukunftsperspektive verset-
zen uns in die Lage, sehr schnell zu handeln und gezielt 
Einfluss auf eine positive Entwicklung zu nehmen. 

Nähe ist auch für unsere rund 1.100 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter ein entscheidendes Thema. Ob Eltern-
zeitkonzept, Betriebsarzt oder Lebensberatungsservice - 
für fast jede Situation steht in der Personalabteilung eine 
persönliche Ansprechpartnerin bzw. Ansprechpartner 
zur Verfügung. Work-Life-Balance ist für uns kein Trend, 
sondern gelebter Alltag. Wir bieten variable Arbeitszeiten 
und Lebensarbeitszeitkonten, individuelle Arbeitszeitmo-
delle und eine Vielzahl von Gesundheits- und Sportange-
boten. Die Vereinbarung von Beruf und Familie lassen wir 
uns in regelmäßigen Audits zertifizieren.  

Zahlreiche Weiterbildungsmöglichkeiten - intern oder an 
der Sparkassenakademie in Stuttgart - schaffen Freiräu-
me für die persönliche Entwicklung und sind ein hoher 
Motivationsfaktor. Der Personalrat, die Jugend- und Aus-
zubildenden- und Schwerbehindertenvertretungen oder 
auch unsere Gleichstellungsbeauftragte vertreten die 
Interessen unserer Kolleginnen und Kollegen im gesam-
ten Geschäftsgebiet. 

Da wir heute schon an morgen denken (müssen), legen 
wir ein großes Augenmerk auf die Förderung unserer 
Auszubildenden. Eine digitale und praxisorientierte 
Ausbildung steht dabei in all unseren Filialen und Ab-
teilungen im Mittelpunkt und schafft damit die Voraus-
setzung für Aufstiegsmöglichkeiten.

Auch unsere Dienstleistungen orientieren sich am  
demographischen Wandel der Gesellschaft. Wir bieten 
bedarfsgerechte Lösungen zur Altersvorsorge und  
achten darauf, dass die Menschen unsere Services zu-
nehmend barrierefrei in Anspruch nehmen können.
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Zukunftsfähigkeit

Mit attraktiven Arbeitgebern, international renommier-
ten Hochschulen und einer unvergleichlichen Natur ist 
unsere Region schon heute ein Anziehungspunkt für 
viele Menschen und Firmen aus unterschiedlichsten 
Branchen - egal ob StartUp oder etablierter Konzern. Für 
uns als regional verwurzeltes Unternehmen mit einem 
öffentlichen Auftrag ist es unser Ziel, diese Zukunftsfä-
higkeit und Attraktivität zu sichern und auszubauen. Die 
Stiftung „Sparkasse Heidelberg. Gut für die Region“ hat 
sich dazu verpflichtet, die Lebensqualität innerhalb unse-
res Geschäftsgebietes in vielen Bereichen des Lebens zu 
verbessern und einen Teil des wirtschaftlichen Erfolges 
der Sparkasse Heidelberg an die Menschen in der Region 
zurückzugeben. 

Eine weitere Herausforderung für die Zukunftsfähigkeit 
der Region ist die Digitalisierung. Die Corona-Krise hat 
durch verstärkten Homeoffice-Einsatz, durch Videokonfe-
renzen und andere digitale Angebote dazu beigetragen, 
geschäftliche und private Kontakte auch in der Phase des 
Lockdowns aufrechtzuerhalten und die Vorteile der digi-
talen Kommunikation noch mehr schätzen zu lernen. Die 
Angst, dass die Digitalisierung persönliche Nähe verhin-
dert, ist vielen Menschen genommen. Schon heute bieten 
wir daher viele Angebote als digitale Services, die unsere 
Kunden, unabhängig von Öffnungszeiten, jederzeit und 
überall nutzen können. 

Stakeholderdialoge 

Der regelmäßige und intensive Meinungsaustausch mit 
unseren Interessengruppen, den sogenannten Stake-
holdern, ist für uns ein wichtiger Gradmesser bei der 
zukunftsorientierten Ausrichtung unserer Geschäftsstra-
tegie. Wünsche, Anforderungen und Trends müssen wir 
frühzeitig erkennen und kanalisieren, um vorausschau-
end darauf reagieren und damit den Unternehmenserfolg 
für die Zukunft sicherstellen zu können. 

Bereits im Jahre 2018 haben wir einen Kundendialog 
zum Thema Nachhaltigkeit mit unseren Stakeholdern 
veranstaltet, aus dem wir entsprechende Maßnahmen 
für unsere aktuelle und künftige Ausrichtung abgeleitet 
haben. Ein Ergebnis dieses permanenten Dialogs ist 
der neue nachhaltige Fonds „Heidelberg Nachhaltigkeit 
Globale Aktien“, mit dem wir seit Juni 2020 im Vertrieb 
sind. Aufgrund der Corona Pandemie mussten wir die ur-
sprünglich für das Frühjahr 2020 geplante Veranstaltung 
auf den Herbst verschieben. Nichtsdestotrotz stehen wir 
mit unseren Stakeholdern über die digitalen Kanäle in 
ständigem Austausch und freuen uns schon heute auf die 
nächste Präsenzveranstaltung.
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Sustainable  
Development Goals 
(SDGs).
Bei der strategischen Analyse und Ausrichtung der Nachhaltigkeitsthemen  
orientieren wir uns insbesondere an den Klimazielen der Vereinten Nationen  
(UN Sustainable Development Goals SDGs) sowie den bereits absehbaren  
Anforderungen des EU-Aktionsplans für ein nachhaltiges Finanzwesen. 

Keine Armut

Bezahlbare und  
saubere Energie

Leben unter WasserMaßnahmen zum  
Klimaschutz

Leben an Land Frieden, Gerechtigkeit  
und starke Institutionen

Partnerschaften zur  
Erreichung der Ziele

Menschenwürdige Arbeit 
und Wirtschaftswachstum

Industrie, Innovation  
und Infrastruktur

Weniger Ungleichheiten Nachhaltige Städte  
und Gemeinden

Nachhaltige/r Konsum  
und Produktion

Kein Hunger Gesundheit und 
 Wohlergehen

Hochwertige Bildung Geschlechtergleichheit Sauberes Wasser und  
Sanitäreinrichtungen
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Klima schützen. Ziele messbar machen.

Die Eindämmung des Klimawandels ist eines der wich-
tigsten Ziele für die ganze Welt. Zentrales Thema dabei 
ist die Verringerung des CO2-Ausstoßes, um die Erderwär-
mung zu mindern. Wir alle können unseren Beitrag dazu 
leisten, mit einer hohen Sensibilität, mit der Übernahme 
von Verantwortung der Natur gegenüber und damit für 
nachfolgende Generationen. Die Sparkasse Heidelberg 
wird dieses Ziel mit allen Kräften unterstützen und zum 
Beispiel den eigenen Geschäftsbetrieb mittelfristig 
klimaneutral gestalten. Auf dem Weg dahin werden wir 
unseren CO2-Ausstoß bis zum Jahr 2025 um weitere  
20 % senken. Die Einführung eines zertifizierten Umwelt-
managements (Ökoprofit) wird uns dabei unterstützen 
und unsere Anstrengungen sichtbar und messbar ma-
chen. Wir erheben jährlich Umweltdaten in den Bereichen 
Wasser, Papier, Strom, Heizenergie, CO2-Emissionen und 
Entsorgung. Alle vier Jahre erfolgt ein umfassendes Ener-
gie-Audit. 

Einen Schwerpunkt bei der Erreichung dieser Ziele setzen 
wir vor allem auf ressourcenschonende Maßnahmen in 
den Bereichen

 • Gebäudemanagement
 • Strom und Wärme
 • Mobilität

Gebäudemanagement
Der verantwortungsbewusste Umgang mit Ressourcen 
ist nach wie vor ein zentraler Baustein unseres Gebäude-
managements. Wir entwickeln individuelle energetische 
Konzepte für unsere Immobilien, um den CO2-Ausstoß 
deutlich zu reduzieren, bei gleichzeitiger Einsparung der 
Energiekosten. Die energetische Optimierung der Ge-
bäudetechnik und der Gebäudehülle über den Standard 
der Energieeinsparverordnung (EnEV) hinaus, stehen 
beim Neubau wie auch bei der energetischen Sanierung 

im Fokus. Grundsätzlich sollen die Gebäude Passivhaus-
standard erfüllen. 

Die neue Sparkassenzentrale am Europaplatz am süd-
lichen Eingang des Hauptbahnhofs wird hinsichtlich 
der Energieversorgung und des Energieverbrauchs, der 
Gebäudehülle und -technik modernsten Standards ent-
sprechen. Der Umzug in das neue Gebäude ist für das 
Frühjahr 2022 geplant. 

Strom und Wärme
Wir decken unseren Energiebedarf zu 100 % aus Ökostrom 
und erzeugen selbst regenerative Wärmeenergie aus 
Solarenergie oder Erdwärme. Bei Bestandsobjekten wer-
den sukzessive alle Beleuchtungsmittel durch LED-Röhren 
ersetzt. Die Einsparungen liegen hier bei 60 bis 70 %, bei 
Neubauten sogar bis zu 90 % des ursprünglichen Strom-
verbrauchs im Vergleich zu konventionellen Leuchtmitteln. 
Im IT-Bereich setzen wir auf den flächendeckenden Einsatz 
von Thin-Clients PCs (Anteil 2019: 96 %), auf Etagendru-
cker und die Zentralisierung der Server, um Energiebedarf 
und Kosten gering zu halten. 

Mobilität 
Ende 2019 haben wir mit den Analysen für ein Mobilitäts-
konzept begonnen, die sich besonders auf den Dienst- 
und Pendelverkehr konzentrieren. Ziel ist die zeitnahe 
Umstellung unseres Fuhrparks auf klimafreundliche  
Antriebe sowie den Umstieg unserer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter vom Auto auf den Öffentlichen Nahver-
kehr bzw. das Fahrrad. Aktuell bieten wir das Jobticket  
an, verweisen auf die Plattform zur Mitfahrgelegenheit 
von „TwoGo by SAP“ und die Angebote von „stadt mobil 
Car Sharing“ und subventionieren die Nutzung von  
„nextbike“ des Verkehrsverbundes Rhein-Neckar (VRN). 
Im Frühjahr 2020 startete eine Mobilitätsbefragung, mit 
dem Ziel uns ein Bild machen zu können, mit welchen 
Mitteln Mitarbeitende den Arbeitsweg zurücklegen und 
welche Wünsche bzw. Anforderungen es an ein optimales 
Mobilitätsmanagement gibt. 

Kennzahlen Energie  
und Klima 2019

Strom aus Laufwasserkraftwerken 
3,8 Mio. kWh
Anteil Ökostrom 100 %
Fernwärme 1,22 Mio. KWh
Wasserverbrauch 10.057 m3

Papierverbrauch 109 to
Quelle: DNK-Erklärung Sparkasse Heidelberg 2019
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Schon seit geraumer Zeit bieten wir nachhaltige Finanz-
instrumente mit dem Schwerpunkt Investmentfonds an. 
Im Jahr 2019 haben unsere Kundinnen und Kunden ins-
gesamt über 200 Mio. EUR in Nachhaltigkeitsfonds und 
Immobilienfonds mit hohem Green Building Anteil in-
vestiert. Nicht zuletzt mit dem Wissen um diese Wünsche 
hat die Sparkasse Heidelberg einen eigenen Nachhaltig-
keitsfonds, den „Heidelberg Nachhaltigkeit Globale Ak-
tien“ ins Leben gerufen. Sowohl unsere Kunden als auch 
wir werden im Rahmen unserer Eigenanlagen Gelder 
anlegen, gemäß unserer Philosophie, dass wir unseren 
Kundinnen und Kunden nur Produkte anbieten, in die wir 
aus eigener Überzeugung auch stets selbst investieren. 

Wir leben Nachhaltigkeit - bei unserer täglichen Arbeit, beim Schutz von Klima und  
Natur, beim Umgang miteinander, aber auch mit unseren Produkten. Im Rahmen unseres 
Kundendialogs Nachhaltigkeit haben wir einen Eindruck bekommen, wie wichtig unseren 
Kundinnen und Kunden nachhaltige Produkte auch von ihrer Sparkasse Heidelberg sind. 
Der Wunsch, aktiv auf die Möglichkeiten einer nachhaltigen Geldanlage in Beratungs-
gesprächen hingewiesen zu werden, ist tatsächlich sehr ausgeprägt. 

Nachhaltigkeit. Auch bei 
unseren Produkten.

Förderkredite

In erster Linie über Kreditprogramme der KfW und der 
L-Bank konnten wir im Jahr 2019 Förderkredite mit Nach-
haltigkeitsbezug in Höhe von 71 Mio. Euro für 565 öffent-
lich geförderte Darlehen zur Verfügung stellen und damit 
unsere Marktführerschaft in der Region bestätigen. Das 
Ergebnis aus dem Jahr 2018 konnte um knapp 20 Mio. 
Euro gesteigert werden. Wie schon im Vorjahr floss auch 
2019 ein besonders hoher Anteil von 39 % in den Bau 
oder die Sanierung energieeffizienter Immobilien und in 
erneuerbare Energien - sowohl bei privaten wie auch bei 
gewerblichen Kunden. Ein großer Teil der Fördermittel 
floss an gewerbliche Kundinnen und Kunden, wodurch 
die Sparkasse Heidelberg die regionale Wirtschaft stär-
ken konnte. 

Wir setzen bei Förderkrediten stark auf Fördermittel des 
Bundes und der Bundesländer aber auch der Landwirt-
schaftlichen Rentenbank. Hierbei begleiten wir unsere 
Kundinnen und Kunden mit einem umfassenden Bera-
tungs- und Kreditangebot. Für den erfolgreichen Einsatz 
von Fördermitteln wurde die Sparkasse Heidelberg  in 
2019, wie schon seit vielen Jahren, von der Landesbank 
Baden-Württemberg als Premium-Partner ausgezeichnet. 

Verringerung des CO2-Ausstoßes  
durch Photovoltaikanlagen

Nachhaltigkeit lässt sich auch am Einsatz von regene- 
ra tiven Energien messen. Seit 2008 haben wir 1.969  
Photovoltaikanlagen mit einer Gesamtleistung von 
145.446 KWp finanziert. Alleine 2019 kamen 17 neue  
Anlagen hinzu mit einer Gesamtleistung von 40.242 KWp, 
was einer CO2-Einsparung von 24.811 to/Jahr entspricht. 
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Bürgerkonto/Basiskonto -  
Zahlungsverkehr für alle

Schon vor der Digitalisierung der Lebens- und Arbeits-
welt war eine Kontoverbindung die Grundvoraussetzung, 
um am gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Leben 
teilhaben zu können. Gemäß unserem öffentlichen Auf-
trag, also nicht erst seit dem gesetzlich verankerten 
„Bürgerkonto“, kann jede Person im Geschäftsgebiet der 
Sparkasse Heidelberg - unabhängig von Einkommen, 
Alter und Nationalität - ein Girokonto führen. Mit dieser 
Haltung grenzen wir uns als Sparkasse von unseren Mit-
bewerbern am Markt ab. So bieten wir schon seit vielen 
Jahren mit dem „Girokonto für Jedermann“ bargeldlosen 
Zahlungsverkehr für alle. Über einen möglichst barriere-
freien Zugang zum Online-Zahlungsverkehr unterstützen 
wir zudem auch Menschen mit Einschränkungen.

Mitwachsendes Konto -  
Partner von Anfang an

Das Girokontokonzept der Sparkasse Heidelberg bringt 
jungen Menschen den Umgang mit Geld, Kundenkarte 
und Online-Banking auf kostenfreier Basis näher. Das 
„Zukunftskonto“ der Sparkasse Heidelberg passt sich 
jedem Alter an - von der Geburt bis zum Berufsstart und 
darüber hinaus. Passend für die jeweilige Lebensphase 
bietet das Konto die aktuell benötigten Leistungen und 
Vorteile. Die Attraktivität unserer Zukunftskonten für 
junge Kundinnen und Kunden zeigt, dass unser bedarfs-
orientiertes Konzept funktioniert und den Bedürfnissen 
entspricht.

PS-Sparen und gewinnen

Fünf Euro kostet ein PS-Los, davon werden vier Euro auf 
dem Sparbuch angespart. Ein Euro ist der Loseinsatz für 
eine Gewinnchance von bis zu 5.000 Euro; 25 Cent davon 
werden für gemeinnützige Aktivitäten im Geschäftsge-
biet gespendet. Im Jahr 2019 unterstützten unsere
Kundinnen und Kunden mit dem PS-Sparen rund 29 ge-
meinnützige Einrichtungen aus den Bereichen Soziales, 
Umweltschutz, Kultur, Sport, Jugend und Bildung mit 
rund 150.000 Euro.

Immobilienfonds mit Nachhaltigkeitsbezug

Die offenen Immobilienfonds Deka-Immobilien-Europa, 
Deka-Immobilien Global und WestInvest-InterSelect be-
rücksichtigen nicht nur den Standort der Objekte, son-
dern auch den Aspekt der nachhaltigen Bewirtschaftung. 
Durch einen hohen Anteil an „Green Buildings“ wird die 
Wettbewerbsfähigkeit verbessert und so naturgemäß die 
Rendite für die Anleger optimiert. Mittlerweile haben in 
allen drei Fonds mehr als zwei Drittel der Objekte eine 
entsprechende Zertifizierung. Im Jahr 2018 haben unse-
re Kundinnen und Kunden mit einem Anteil von 22 % des 
gesamten Fondsbestands in Nachhaltigkeitsfonds und 
Immobilienfonds mit hohem Green-Building-Anteil in-
vestiert.

Nachhaltig in jedem  
Lebensalter.  
Das „Zukunftskonto“ der 
Sparkasse Heidelberg.
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Aktuelles 2020
Aus Heidelberg. Für Heidelberg.

Der neue „Heidelberg Nachhaltigkeit Globale Aktien“ 
Fonds ist ein echter Heidelberger. Nach dem Motto 
„Zukunft gestalten, nachhaltig investieren“ wird der 
Fonds von der DekaBank in Frankfurt nach unseren 
Vorgaben gemanagt und exklusiv von der Sparkasse 
Heidelberg vertrieben. Unser eigener Fonds ist etwas 
ganz Besonderes: Er ist eine gemeinsame nachhaltige 
Anlageplattform für uns und unsere Kunden. Denn so-
wohl wir als Sparkasse Heidelberg investieren seit Juni 
2020 in diesen Fonds und bieten unseren Kundinnen 
und Kunden die Möglichkeit einer für sie optimalen 
Anlagestrategie. 

Nachhaltige Publikumsfonds

Im Bereich der Publikumsfonds bieten wir auch aus-
gewählte Angebote an, zum Beispiel der DekaBank, der 
LBBW und ihren weltweiten Kooperationspartnern. So 
haben wir aus deren Produktpalette drei nachhaltige 
Publikumsfonds neu aufgenommen und planen weitere 
Angebote hinzuzunehmen. Das stärkste Interesse unse-
rer Kundinnen und Kunden lag 2019 beim Fonds „Deka- 
Nachhaltigkeit Renten“, der im Vergleich zum Vorjahr 
einen Bestandszuwachs in Höhe von 69 % erzielte. Bei 
diesem Investmentfonds stehen nachhaltige Anlagekri-
terien im Vordergrund, da das Investment nur in Wert-
papiere erfolgt, die nach Nachhaltigkeitsgrundsätzen 
ausgewählt werden, bezogen auf Klima, Umwelt, soziale 
Verantwortung und gute Unternehmensführung. Nur die 
am nachhaltigsten agierenden Emittenten werden aus-
gewählt. 

Wir freuen uns über jeden Interessenten, der in nachhal-
tige Projekte investieren möchte. Sprechen Sie uns an.
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Aus der Region.  
Für die Region.

Unser gesellschaftliches Engagement.

Die Sparkasse Heidelberg ist ein fester Bestandteil der 
Region. Wir bekennen uns zu unserer regionalen Verant-
wortung, gleichermaßen als Förderer und Forderer, wenn 
es um die Unterstützung von Vereinssport, Forschung, 
Bildung und Kultur geht oder als Veranstalter von ver-
schiedenen Events. Unsere Unterstützung beschränkt 
sich nicht nur auf finanzielle Hilfe, wir bringen unsere 
Erfahrung mit ein oder packen tatkräftig mit an. Nicht nur 
Vereine, öffentliche Einrichtungen und Verbände sind die 
Nutznießer, sondern vor allem die vielen Menschen mit 
ihrem freiwilligen bürgerlichen Engagement, das unsere 
Region so lebenswert macht. Jedes Jahr stellen wir für 
Spenden und Sponsoringmaßnahmen insgesamt eine 
Million Euro bereit. Dabei nehmen die Themenbereiche 
Soziales und Umwelt ca. 30 % des Volumens ein. Ziel 
unserer Förderung ist es, das Sport-, Kultur- und Vereins-
leben in der Region attraktiv zu halten und Aktivitäten für 
den Schutz unserer Umwelt zu fördern. 

Wir unterstützen unsere ehrenamtlich aktiven Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter mit einem Förderprogramm, um 
das Ehrenamt - über die reine Vereinsmitgliedschaft hin-
aus - stärker ins öffentliche Bewusstsein zu rücken. Unser 
Ausbildungsbereich und die Auszubildenden begleiteten 
2019 73 Praktikas von externen Schülern. Bewerbertrai-
nings an Gymnasien, Realschulen und anderen Einrichtun-
gen bereiten unsere Nachwuchskräfte schon früh darauf 
vor, Verantwortung für die Gesellschaft zu übernehmen. 
Wir unterhalten 111 Bildungspartnerschaften/Koopera-
tionsvereinbarungen mit Schulen und unterstützen diese 
dabei, ihren Schülern Kenntnisse zum Zahlungsverkehr, 
zum Spargedanken und der Geldwirtschaft nahe zu brin-
gen - im Sinne des öffentlichen Auftrags der Sparkasse. 
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Nachhaltig leben - für einen lebendigen 
Planeten 

Unter dem Motto „Nachhaltig leben - für einen leben-
digen Planeten“ haben 23 Auszubildende zwei soziale 
Projekte im Rahmen ihrer Ausbildung begleitet. Von 
Mai bis September 2019 engagierten sich die Auszu-
bildenden des Jahrgangs 2018 bei einem Bienenprojekt 
in Gaiberg und lernten dabei viel über das Habitat von 
Bienen und die Bedeutung der Honigsammler für unser 
gesamtes Ökosystem. Unter Anleitung des Imkers Dr. 
Joachim Wünn wurden die Bienenstöcke wöchentlich 
von den Auszubildenden betreut - ein aktiver Beitrag zur 
Biodiversität und vor allem zur Sensibilisierung unserer 
Auszubildenden an Umweltthemen. 

Das zweite Projekt „Fit4Nature“ wurde vom Verein „An-
pfiff ins Leben“ und dem WWF initiiert. Die Projektwoche 
im Oktober letzten Jahres fand in der KLIMA ARENA in 
Sinsheim und in der Mühle Kolb in Zuzenhausen statt. 

Die Auszubildenden haben dabei eine Gruppe von Kin-
dern betreut und in einem spielerischen Format vermit-
telt, wie wir uns nachhaltig engagieren können, um die 
Ressourcen zu schonen und jeden dafür zu sensibilisie-
ren, seinen Beitrag zu leisten. 

Die Sparkasse Heidelberg hat die „Charta der Vielfalt“ 
unterzeichnet und wirkt aktiv daran mit, die Anerken-
nung, Wertschätzung und Einbeziehung von Diversity in 
der Arbeitswelt voranzubringen. Vielfalt ist für uns eine 
Selbstverständlichkeit. Nicht nur unsere Auszubildenden 
und Studierenden kommen aus 15 verschiedenen Län-
dern, auch unsere Kundinnen und Kunden haben interna-
tionale Wurzeln. Es ist daher eine Selbstverständlichkeit, 
dass sich die Sparkasse Heidelberg auch am Diversity-Tag 
am 26. Mai 2020 beteiligt hat. 
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Global denken, lokal handeln,  
international kooperieren.

Wir sind Mitglied der Sparkassenstiftung für interna-
tionale Kooperation e. V., die sich die Förderung der 
wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Entwicklung in 
Entwicklungs- und Schwellenländern zur Aufgabe ge-
macht hat. Vorrangiges Ziel ist, mit dem Know-how des 
„Erfolgsmodells Sparkasse“ Perspektiven für einen Weg 
aus der Armut aufzuzeigen. Seit 2018 führen wir einen 
direkten, kontinuierlichen Fachaustausch mit Vertreterin-
nen und Vertretern der Finanzbranche aus Ruanda zum 
Aufbau des dortigen SACCO (Savings- and Credit Coope-
rative)-Sektors in der Mikrofinanzbranche.

2019 konnten in diesem Rahmen zwei neue Partner-
schaften für die kommenden Jahre vereinbart werden. 
Zum einen mit dem Dachverband, The National Coope-
rative Confederation of Rwanda (NCCR), um eine bessere 
Verlinkung von SACCOs und nichtfinanziellen Genossen-
schaften herzustellen. Zum anderen wurde mit der Freien 
Universität Kigalis (Kigali Independent University, ULK) 
ein Partnerschaftsabkommen zur Integration praxisorien-
tierter finanzwirtschaftlicher Lehrinhalte und innovativer 
Lehrmethoden in die Bachelor- und Masterstudiengänge 
geschlossen. Ein weiterer Ansatz, um die finanzielle und 
betriebswirtschaftliche Bildung breiter Bevölkerungsteile 
zu steigern. Vertreter der Universität Kigalis trafen sich 
dazu mit Projektverantwortlichen des Sparkassenstif-
tungsbüros in Heidelberg.

Mehr Informationen unter:
www.sparkassenstiftung.de

Gemeinsam viel bewegen. 

Als einer der größten Finanzdienstleister in der Region 
verknüpfen wir Kompetenz in Finanzfragen mit sozialer 
Verantwortung, nachhaltigem Denken und Handeln. Mit 
der Gründung der „Stiftung Sparkasse Heidelberg. Gut 
für die Region.“ im Jahr 2010 haben wir uns zum Ziel 
gesetzt, im Geschäftsgebiet der Sparkasse Heidelberg 
die Lebensqualität in vielen Bereichen der Gesellschaft 
zu verbessern. Damit kommen wir unserer Verpflichtung 
nach, einen Teil unseres wirtschaftlichen Erfolges wieder 
zurückzugeben - an alle Menschen, die in unserer Region 
leben und sich hier wohlfühlen. Wir möchten Impulsge-
ber und Brückenbauer sein, um die Teilhabe zu verbes-
sern und diejenigen zu unterstützen, die sich für andere 
Menschen einsetzen. Auch mit den Ideen und dem Enga-
gement unserer Kundinnen und Kunden, denn sie wissen 
am besten, wer Hilfe benötigt oder wo gezielt angepackt 
werden muss. 

Mehr Informationen unter: 
www.stiftung-sparkasse-heidelberg.de
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Die in diesem Bericht genannten Zahlen und  
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